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Niederschrift über die Sitzung 

 
des Gemeinderates Furth 

 
Tag und Ort: am 28.08.2018 im Sitzungssaal der Gemeinde Furth 
 
Vorsitzender: Josef Fürst, 2. Bürgermeister 
 
Schriftführer: Frau Lange 
 
Eröffnung der Sitzung: Der Vorsitzende erklärte die Sitzung um 19:02 Uhr für er-

öffnet. Er stellt fest, dass sämtliche Mitglieder ordnungs-
gemäß geladen wurden und dass Zeit, Ort und Tagesord-
nung für die öffentliche Sitzung gemäß Art. 52 Bayerische 
Gemeindeordnung ortsüblich bekannt gemacht worden 
sind. 

 
Anwesend: Von den 17 Mitgliedern (einschließlich Vorsitzender) des 

Gemeinderates Furth sind 14 anwesend. 
 
   
 Eichstetter Helmut  
   
 Gewies Matthias  
 Halbinger Alois  
 Hammerl Bartholomäus  
 Hüttinger Robert  
 Maier Johann  
 Lederer Andreas  
 Popp Josef Ab TOP 2/7 19.08 Uhr 
   
 Rieder Sebastian  
 Rössel Peter  
 Scherble Hans-Peter  
 Dr. Schweiger K. Alexander  
 Steffel Josef  
 
Es fehlt entschuldigt:  Dierl Monika   
  Horsche Andreas 
  Popp Florian 
  
Es fehlen unentschuldigt: ./. 
 
  
 Der Vorsitzende stellte fest, dass der Gemeinderat somit 

nach Art. 47 Abs. 2,3 GO, Art. 32 Abs. 2 GO, Art 33 GO, 
Art. 34 Abs. 1 KommZG beschlussfähig ist. 
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Tagesordnung - Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 
1) Genehmigung der letzten Niederschrift 

2) Informationen der Bürgermeister 

3) Bericht der Referenten 

4) Neubau Kinderhaus Furth - nichtoffener Realisierungswettbewerb mit vor-

geschaltetem Auswahl-/Losverfahren, Beschluss über die Besetzung der 

Sachpreisrichter 

5) Neubau Kinderhaus Furth  - aktuelle Bedarfsplanung für Krip-

pe/Kindergarten/Hort  

6) Bauanträge 

1. Neubau einer Schaubrauerei mit Gastronomie und einer Schaudestil-
le, Furth, Fl.Nr. 693, Gemarkung Furth 

2. Abriss eines Wochenendhauses und Neubau eines Einfamilienhau-
ses, Starenweg 4, Fl.Nr. 63/6, Gemarkung Schatzhofen 

3. Neubau einer Maschinenhalle, 
Geberskirchen 2, Fl.Nr. 240, Gemarkung Schatzhofen 

4. Bau einer landwirtschaftlichen Maschinen- und Lagerhalle (Ersatz-
bau), Rottenburger Straße 24, Fl.Nr. 6, Gemarkung Arth 

7) Vergabe Planungsauftrag HLS für Toilettensanierung GMS Furth 

8) Krankenpflegestation Obersüßbach  - Organisationsbeauftragung der Ver-

waltung 

9) ILE-Holledauer Tor: Prozessbegleitung durch ILE-Manager 

10) Vergabe Mehrzweckkombination Bauhof Furth 

11) Abschluss Durchführungsvereinbarung für den Bau des Geh- und Radwe-

ges entlang der LA 23 – OD Furth bis Edlmannsberg mit dem Lkr. Landshut  

12) Nachtrag zur Beschaffung und Installation Markisen Kinderhaus 

13) Versetzung Kriegerdenkmal  

1. Genehmigung überplanmäßige Ausgabe 

2. Auftragsvergabe 

14) Verschiedenes 
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TOP 1) Genehmigung der letzten Niederschrift 
 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

96 14 14 0 Die Niederschrift der letzten öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 23.07.2018 wird von den Mitgliedern des 
Gemeinderates genehmigt. 

 
 
TOP 2) Informationen der Bürgermeister 
 
2/1 Geburtstage 
2. Bgm. Josef Fürst gratuliert den GRen Johann Maier und Bartholomäus Ham-
merl nachträglich zum Geburtstag. 
 
2/2 Dank an Feuerwehren und Bauhof bei den Arbeiten anlässlich Starkregenfälle 
am 23.08.2018 
2. Bgm. Josef Fürst dankt den Feuerwehren in den Ortsteilen sowie den Mitarbei-
tern des Bauhofs für den unermüdlichen Einsatz anlässlich der Starkregenfälle am 
23.08.2018. Er spricht kurz die Gegebenheiten vor Ort an. 
 
2/3 Überwachung des ruhenden Verkehrs 
2. Bgm. Josef Fürst gibt die Information der Verwaltung weiter, dass lt. Beschluss 
des Gemeinderates vom 22.01.2018 mit der Überwachung des ruhenden Ver-
kehrs ab Mitte November 2018 begonnen wird. Die Mitgliedschaft der Gemeinde 
Furth muss in der Verbandsversammlung (08.11.2018) des Zweckverbandes 
kommunale Verkehrsüberwachung Südostbayern auf den ruhenden Verkehr er-
weitert und beschlossen werden. Bereits ab Mitte Oktober wird mit der verwarnge-
ldlosen Überwachung des ruhenden Verkehrs durch den ZKVÜ begonnen. 
 
2/4 Dank des CBW Landshut 
Mit Schreiben vom 13.08.2018 bedankt sich das Christliche Bildungswerk Lands-
hut für die Förderung des Eltern-Kind-Programms in Höhe von 679,70 €. 
 
2/5 Dank der Liedertafel Furth 
Mit Schreiben vom 01.08.2018 bedankt sich die Liedertafel Furth für das Engage-
ment und die Unterstützung der Gemeinde Furth bei der Durchführung der Veran-
staltung „Überhaupt und Sowieso“. 
 
2/6 Durchführung von Watt-Turnieren 
Das Bayerische Staatsministerium des Innern und für Integration hat mit Schrei-
ben vom 03.08.2018 darauf hingewiesen, dass Watt-Turniere als öffentliches 
Glücksspiel gelten und der glücksspielrechtlichen Behandlung unterliegen. 
 
2/7 Dank an die Spender anlässlich Nachfeier 11-Meter-Schießen des Marktes 
Pfeffenhausen 
2. Bgm. Josef Fürst bedankt sich bei allen Spendern, die zum Gelingen der Nach-
feier anlässlich des 11-Meter-Schießens des Marktes Pfeffenhausen beigetragen 
haben. 
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TOP 3) Berichte der Referenten 
Entfällt. 
 
TOP 4) Neubau Kinderhaus Furth - nichtoffener Realisierungswettbewerb mit 
vorgeschaltetem Auswahl-/Losverfahren, Beschluss über die Besetzung der 
Sachpreisrichter 
 
2. Bgm. Josef Fürst begrüßt Herrn Jakob Oberpriller vom Büro Oberpriller Archi-
tekten, der  dem Gemeinderat den Ablauf des Ausschreibungsverfahrens ausführ-
lich anhand einer Powerpoint-Präsentation erläutert. 
Es schließt sich eine weitere Erläuterung auf die gestellten Fragen aus dem Gre-
mium an. 
Das Preisgericht setzt sich wie folgt zusammen:  
5  Fachpreisrichter (Architekten auf Vorschlag von Oberpriller Architekten)  
2  stellv. Fachpreisrichter (nur bei Bedarf anwesend)  

(Architekten auf Vorschlag von Oberpriller Architekten) 
1  ständig anwesender Fachpreisrichter  

(Architekt auf Vorschlag von Oberpriller Architekten) 
4  Sachpreisrichter (2 x Gemeinderat, 1x Kindergarten, 1xVerwaltung)  
3  stellv. Sachpreisrichter (können dabei sein und dürfen mitdiskutieren)  

(1x Gemeinderat, 1x Kindergarten, 1x Bürger)  
1  ständig anwesender Sachpreisrichter (1x Gemeinderat)  
2  sachverständige Berater (ohne Stimmrecht) (LRA Kreisjugendamt + Bau) 
 
Beschlussvorschlag  
Folgende Besetzung aus dem Gemeinderat wird vorgeschlagen:  
Sachpreisrichter aus dem  Gemeinderat: 

 Bgm. Andreas Horsche  
 Robert Hüttinger (GR)  
 Susanne Hofmann (Kinderhaus)  
 Tanja Weinberger (Verwaltung)  
 Alois Halbinger (GR)  

stellv. Sachpreisrichter: 
 2. Bgm. Josef Fürst  
 Popp Florian (GR)  
 Reppert Christina (Kinderhaus)  
 Tanja Weinberger (Verwaltung)  

ständig anwesende stellv. Sachpreisrichterin: 
 Monika Dierl  

ständig anwesender Fachpreisrichter: 
 Matthias Gewies  

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

97 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn Bgm. Andreas Hor-
sche als Sachpreisrichter im nichtoffenen Realisie-
rungswettbewerb mit vorgeschaltetem Auswahl-
/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens Furth 
einzusetzen. 
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Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

98 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn Robert Hüttinger 
(Gemeinderat)  als Sachpreisrichter im nichtoffenen 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Aus-
wahl-/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens 
Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

99 14 13 1 Der Gemeinderat beschließt Frau Susanne Hofmann 
(Kinderhaus) als Sachpreisrichterin im nichtoffenen 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Aus-
wahl-/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens 
Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

100 14 3 11 Der Gemeinderat beschließt Frau Tanja Weinberger 
(Verwaltung) als Sachpreisrichterin im nichtoffenen 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Aus-
wahl-/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens 
Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

101 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn Alois Halbinger 
(Gemeinderat) als Sachpreisrichter im nichtoffenen 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Aus-
wahl-/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens 
Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

102 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn 2. Bgm. Josef Fürst 
als stellvertretenden Sachpreisrichter im nichtoffenen 
Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Aus-
wahl-/Losverfahren zum Neubau des Kindergartens 
Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

103 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn Florian Popp (Ge-
meinderat) als stellvertretenden Sachpreisrichter im 
nichtoffenen Realisierungswettbewerb mit vorgeschal-
tetem Auswahl-/Losverfahren zum Neubau des Kinder-
gartens Furth einzusetzen. 
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Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

104 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Frau Christina Reppert 
(Kinderhaus) als stellvertretende Sachpreisrichterin im 
nichtoffenen Realisierungswettbewerb mit vorgeschal-
tetem Auswahl-/Losverfahren zum Neubau des Kinder-
gartens Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

105 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Frau Tanja Weinberger 
(Verwaltung) als stellvertretende Sachpreisrichterin im 
nichtoffenen Realisierungswettbewerb mit vorgeschal-
tetem Auswahl-/Losverfahren zum Neubau des Kinder-
gartens Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

106 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Frau Monika Dierl (Ge-
meinderätin) ständig anwesende stellvertretende 
Sachpreisrichterin im nichtoffenen Realisierungswett-
bewerb mit vorgeschaltetem Auswahl-/Losverfahren 
zum Neubau des Kindergartens Furth einzusetzen. 

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

107 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt Herrn Matthias Gewies 
(Gemeinderat) als ständig anwesenden Fachpreisrich-
ter im nichtoffenen Realisierungswettbewerb mit vorge-
schaltetem Auswahl-/Losverfahren zum Neubau des 
Kindergartens Furth einzusetzen. 

 
TOP 5) Neubau Kinderhaus Furth – aktuelle Bedarfsplanung für Krip-
pe/Kindergarten/Hort 
 
2. Bgm. Josef Fürst begrüßt Frau Barbara Wenleder, Kämmerei, die die Bedarfs-
planung ausführlich vorstellt. Die aktuelle Bedarfsplanung wurde den Gremiums-
mitgliedern als Tischvorlage ausgegeben: 
 
Entsprechend einer Prognose des Landratsamtes Landshut wird sich der Bedarf 
an Betreuungsplätzen in den nächsten 10 Jahren stark erhöhen. Anhand der Ju-
gendhilfeplanung des LRAs Landshut aus dem Jahr 2015 wurde durch die Verwal-
tung die Bedarfsplanung fortgeschrieben. Durch die Ermittlung der aktuellen Ge-
burtenzahlen und unter Berücksichtigung eines Integrationsstatus sowie der neu-
en Baugebiete wurden die Bedarfe festgestellt. Die Berechnung wurde von den 
Gemeinderäten vorgestellt. 
 
Anhand der ermittelten Platzzahlen ergibt sich ein Summenraum von 1.750 m² 
förderbare Gesamtfläche  und würde nach erster Grobkostenschätzung eine Bau-
summe von ca. 4 Mio. € erzeugen. Nach aktueller Planung kann dies über das 4. 
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Sonderinvestitionsprogramm und das Finanzausgleichsgesetz  gefördert werden, 
wovon ca. 2,8 Mio. € vom Freistaat Bayern übernommen würden.  
Auf die Gemeinde Furth kommt eine finanzielle Belastung in 2019 in Höhe von ca. 
300.000,-- € und in 2020 mit ca. 1,2 Mio. €.  
Darin sind enthalten: 

 Abbruch und Entsorgung des bestehenden Gebäudes 
 Planung des Neubaus  
 Erstellung des Neubaus 
 Interimslösung für den ausgelagerten Kinderhausbetrieb in Containern.  

 
Durch die Anpassung/Erhöhung des Summenraumprogramms und bei einer quali-
tativ guten Planung ergeben sich eindeutig positive Synergieeffekte gegenüber 
einer „Mehrstandortlösung“.  
Die Gesamteinrichtung wird sich dann wie folgt entwickeln:   
 
Einrichtung  Ist-Plätze  Zusätzliche Plätze  Gesamtplätze neu 
Krippe   40  30    70 
Kindergarten  145  55    200 
Hort   75  51    126 
Gesamt  260  136    396 
 
Dies entspricht einem  Wachstum von 52 % gegenüber der Ist-Situation von 260 
Plätzen, die aktuell zu 100 % belegt sind.  
 
Die Förderung der Einrichtung ist über 25 Jahre angesetzt.  
Berechnungen in Vergangenheit haben jedoch gezeigt, dass diese zwar rich-
tungsweisend aber nicht zwingend belastbar sind und durch viele Faktoren unter-
schiedlichster Art beeinflusst werden können. Aus diesem Grund und unter Be-
rücksichtigung der positiven Entwicklung der Gemeinde Furth ist eine Schaffung 
von zusätzlichen Plätzen zukunftsweisend angebracht. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

108 14 14 0 Der Gemeinderat beschließt die vorgestellte Bedarfs-
planung mit zusätzlichen Plätzen wie folgt: 

 30 zusätzliche Plätze in der Krippe 
 55 zusätzliche Plätze im Kindergarten 
 51 zusätzliche Plätze im Hort 

und das daraus resultierende Raumprogramm zum 
Neubau des Kindergartens Furth. Die Verwaltung wird 
mit der Erstellung des Raumprogrammes und der Stel-
lung des  Förderantrages bei der Regierung von Nie-
derbayern beauftragt.  
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TOP 6) Bauanträge 
 
TOP 6/1) Neubau einer Schaubrauerei mit Gastronomie und einer Schau-
destille, Furth, Fl.Nr. 693, Gemarkung Furth 
Im Klosterareal soll wie bereits mehrmals erörtert eine Schaubrauerei mit Gastro-
nomie und einer Schaudestille in Hangbauweise (2 Vollgeschoße nach Süden, 1 
VG nach Norden) errichtet werden.  
Im Erdgeschoss sind die Küche, der Gastraum, die Schaubrauerei sowie die Des-
tille geplant. Im Untergeschoss wird ein Lager/Versand, ein Tankraum mit Faßab-
füllung, eine Getränkekühlung, die Technik sowie die Toiletten errichtet. Im nördli-
chen Außenbereich abgewandt von der künftigen Bebauung wird der Schaukräu-
tergarten sowie ein Gastronomiebereich entstehen. 
Das Gebäude sollte zwischen dem bestehenden Kloster und dem neuen Bauge-
biet „Holledauer Tor Nord“ im Bereich nach § 34 BauGB errichtet werden. Diesbe-
züglich wurden bereits Gespräche mit dem Landratsamt Landshut geführt.  
Es liegen keinerlei Nachbarunterschriften vor. Der Bauherr sollte deshalb dazu 
aufgefordert werden, die Nachbarunterschriften entsprechend nachzureichen, um 
die Bearbeitungszeit im Bauenehmigungsverfahren zu verkürzen. Für das Bau-
vorhaben werden 5 Stellplätze auf dem Grundstück Fl-Nr. 639 sowie 10 Stellplätze 
auf der Fl-Nr. 684 nachgewiesen. Lt. GaStellV reicht diese Anzahl an Stellplätzen 
für dieses Bauvorhaben aus.  
Von Seiten der Bauverwaltung wird empfohlen, die Stellplätze 1-5 im 45°-Winkel 
ggf. zwischen den Bäumen anzuordnen, um eine verkehrsgünstigere An- und Ab-
fahrt erreichen zu können.  
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

109 14 14 0 Dem vorgenannten Antrag auf Neubau einer Schau-
brauerei mit Gastronomie und einer Schaudestille auf 
dem Grundstück Fl-Nr. 693, Gmk. Furth wird zuge-
stimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Die Drehung der Parkplätze 1-5 im 45°-Winkel sollte 
veranlasst werden.  
Der Bauherr muss vor Weiterleitung der Unterlagen an 
die untere Bauaufsichtsbehörde die erforderlichen 
Nachbarunterschriften einholen, um die Bearbeitungs-
zeit sowie die Kosten zu minimieren.  

 
 
TOP 6/2) Abriss eines Wochenendhauses und Neubau eines Einfamilienhau-
ses, Starenweg 4, Fl.Nr. 63/6, Gemarkung Schatzhofen 
Mit Antrag vom 19.07.2018 beantragte den Vorbescheid zum Abriss eines Wo-
chenendhauses und Neubau eines Einfamilienhauses  mit Außenmaßen von 10 m 
x 11 m.  
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungs-
plan „Entwies Siedlung, Gebietsart WR“. Das Bauvorhaben entspricht den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes nicht, womit Befreiungen erforderlich sind.  
Die Baugrenzen des geplanten Gebäudes werden erheblich überschritten Die 
Überschreitung beträgt 80,7 m².  
Die Grundzüge der Planung sind berührt. Durch den Gemeinderat Furth wurde 
bereits mehrmals eine vollständige Baugrenzenüberschreitung zugelassen.  
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Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen nicht vor.  
Hinsichtlich der Erschließung kann gesagt werden, dass das Grundstück an eine 
öffentliche Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist 
und auch ein Kanalanschluss auf dem Grundstück vorhanden ist. Damit ist die 
Erschließung gesichert.  
Stellplätze sind zwei auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

110 14 14 0 Dem vorgenannten Antrag auf Vorbescheid Abriss ei-
nes Wochenendhauses und Neubau eines Einfamilien-
hauses auf dem Grundstück Starenweg 4, Fl-Nr. 63/6, 
Gmk. Schatzhofen wird vorbehaltlich der vorliegenden 
Nachbarunterschriften zugestimmt und das gemeindli-
che Einvernehmen zu der beantragten Befreiung hin-
sichtlich der Baugrenzenüberschreitung um 80,7 m² 
erteilt. 

 
 
TOP 6/3) Neubau einer Maschinenhalle, Geberskirchen 2, Fl.Nr. 240, Gemar-
kung Schatzhofen,  
Mit Antrag vom 18.07.2018 beantragte den Neubau einer Maschinenhalle.  
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im Außenbereich nach § 35 
BauGB. Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück als Acker dargestellt.  
Das Gebäude soll im Überschwemmungsgebiet errichtet werden. Im Falle einer 
Genehmigung durch das Landratsamt Landshut im Rahmen der zulässigen Erwei-
terung eines Gewerbegebiets im Außenbereich müssen die Festsetzungen hin-
sichtlich hochwasserangepasstem Bauen beachtet werden.  
Eine Rücksprache beim dem LRA Landshut ergab, dass die Halle im Hochwasser-
fall ca. 0,5 – 1,0 m im Wasser stehen würde. Der Bauherr muss deshalb – falls er 
an dem Bauvorhaben festhält – eine Retentionsraumermittlung durchführen, um 
einen entsprechenden Abtrag an geeigneter Position erreichen zu können (Mulde 
o.ä.).  
Eine abschließende Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Landshut wird 
bis zum 10.09.2018 übersandt. Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen 
vor.  
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

111 14 14 0 Dem vorgenannten Antrag auf Neubau einer Maschi-
nenhalle auf dem Grundstück Geberskrichen 2, Fl-Nr. 
240, Gmk. Schatzhofen wird zugestimmt und das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt. Das Landratsamt 
Landshut muss die Zulässigkeitsvoraussetzungen für 
die zulässigerweise Erweiterung eines Gewerbetriebes 
im Außenbereich noch überprüfen. Eine Retentions-
raumermittlung wird durch den Bauherrn erstellt und 
den Bauantragsunterlagen beigelegt.  
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TOP 6/4) Bau einer landwirtschaftlichen Maschinen- und Lagerhalle (Ersatz-
bau), Rottenburger Straße 24, Fl.Nr. 6, Gemarkung Arth 
Mit Antrag vom 09.08.2018 beantragte den Bau einer landwirtschaftlichen Maschi-
nen- und Lagerhalle mit Außenmaßen von 36,5 m x 16,83 m.  
Für das zur Bebauung vorgesehene Grundstück ist kein Bebauungsplan vorhan-
den.  
Die Bebauung erfolgt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (Innen-
bereich) nach § 34 BauGB. Die Eigenart der näheren Umgebung entspricht dem 
Baugebiet der BauNVO Dorfgebiet. Das Gebäude wird mit einem Satteldach mit 
einer Dachneigung von 16 ° errichtet. Das Bauvorhaben fügt sich in die Umge-
bungsbebauung ein.  
Hinsichtlich der Erschließung kann gesagt werden, dass das Grundstück an eine 
öffentliche Verkehrsfläche anliegt. Damit ist die Erschließung gesichert.  
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

112 14 14 0 Dem vorgenannten Antrag auf Bau einer landwirt-
schaftlichen Maschinen- und Lagerhalle (Ersatzbau) 
auf dem Grundstück Rottenburger Straße 24, Fl-Nr. 6, 
Gmk. Arth wird zugestimmt und das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. Das Gebäude ist mit einem Abstand 
von 0,50 m zum Gehweg zu errichten.  

 
 
TOP 7) Vergabe Planungsauftrag HLS für Toilettensanierung GMS Furth 
 
Für die Planung zur Sanierung der zehn Toilettenanlagen liegt der Verwaltung ein 
Angebot der Firma Schober, Hauptstraße 36, 84095 Furth, in Höhe von 13.698,69 
€ inkl. MwSt. vor. Darin enthalten sind Grundlagenermittlung, Vorplanung, Ausfüh-
rungsplanung und zur Vorbereitung der Vergabe die Erstellung des Leistungsver-
zeichnisses. 
Bei Auftragsvergabe nach HOAI ist mit erhöhten Kosten um ca. 50 % bis 90 % zu 
rechnen. 
  
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

113 14 13 1 Der Gemeinderat Furth genehmigt die Beauftragung 
der Firma Schober, Hauptstraße 36, 84095 Furth, zur 
HLS-Planung für die Toilettensanierung der GMS Furth 
lt. Angebot vom 08.08.2018 in Höhe von 13.698,69 € 
inkl. MwSt.  
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TOP 8) Krankenpflegestation Obersüßbach – Organisationsbeauftragung der 
Verwaltung 
 
Nach Informationen der Pflegedienstleitung der Pflegestation Obersüßbach be-
steht seitens der Verwaltung Handlungsbedarf, eine geordnete und rechtssichere 
Trägerschaft zu eruieren. Eine neue Rechtsform ist dazu zu finden und aufzubau-
en, um die derzeit unklare Situation zu regeln.  
Eine paritätische Beteiligung der Gemeinde Furth mit den Gemeinden Obersüß-
bach und Weihmichl an der Trägerschaft paritätisch würde die Grundlage dieser 
neuen Rechtsform bilden. Dazu ist die Beauftragung der Verwaltung mit entspre-
chenden Entwicklungsschritten und der Vorbereitung der notwendigen Verträge 
und Vereinbarungen nötig. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

114 14 14 0 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der 
Wahrnehmung der entsprechenden Entwicklungsschrit-
te sowie der Vorbereitung der notwendigen Verträge 
und Vereinbarungen. 

 
 
TOP 9) ILE-Holledauer Tor: Prozessbegleitung durch ILE-Manager 
 
Bei einer gemeinsamen Besprechung mit Herrn Schöffel vom Amt für ländliche 
Entwicklung am 25.07.2018  schlug dieser die personelle Unterstützung der ILE 
durch eine externe Kraft vor.  
Er könnte sich hierbei einen zeitlichen Umfang von 15 Stunden pro Wochen vor-
stellen.  
Die Person würde jeweils eine Beauftragung für ein Jahr erhalten. Eine Förderung 
des Amtes für ländliche Entwicklung in Höhe von 75% gibt es maximal für 3 Jahre.  
Zweck ist die Betreuung der Handlungsfelder und hierbei die Umsetzung in greif-
bare Maßnahme.  
Die Maßnahmen sollen so konzipiert werden, dass Sie später als „Selbstläufer“ 
ausgeführt werden.  
Die Beauftragung der Person soll im Rahmen eines Werksvertrages erfolgen. 
Denkbar ist hier die Beauftragung einer selbstständig tätigen Person oder eines 
Büros.  
Das entstehende Delta von 25% wird auf die 4 Mitgliedsgemeinden der ILE laut 
der bisherigen Verteilungsregelung (Einwohnerzahl) umgelegt.  
Die vier zu bearbeitenden Handlungsfelder stellen sich wie Folgt dar:  

 Regionale Wirtschaftsstärkung  
 Infrastruktur  
 Kultur und Soziales 
 Innenentwicklung 

Die Qualifikation der Person ist grundsätzlich nicht vorgeschrieben. Denkbar wäre 
eine Person aus den Bereichen: Marketing, Geographie, Städteplanung, Soziolo-
gie etc.  
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Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

115 14 14 0 Der Gemeinderat stimmt der Ausschreibung einer ent-
sprechend vorgestellten Stelle durch die ILE Holledau-
er Tor mit 15 Std. / Woche und Förderung durch  
das ALE mit 75% zu. Der Restbetrag von 25% wird 
zwischen den 4 Gemeinden anhand der Einwohner-
zahlen aufgeteilt.  

 
 
TOP 10) Auftragsvergabe Beschaffung einer Mäh-Saug-Winterdienstkombination 
 
Für die Beschaffung einer Mäh-Saug-Winterdienstkombination wurde eine öffentli-
che Ausschreibung durchgeführt. Es lagen zwei Angebote zur Auswertung vor. 
Die Angebotswertung erfolgte nach folgenden Zuschlagskriterien:  

 50 % Preis,  
 30 % Ergonomie und  
 20 % Ausstattung. 

Nach Bewertung und Berücksichtigung der genannten Kriterien erfüllt das Angebot 
der Firma Henne (HANSA-Mehrzwecktransporter, Typ APZ 1003) vom 29.07.2018 
in Höhe von 173.983,36 € inkl. MwSt. mit 100 % die Voraussetzungen zur Auf-
tragsvergabe. 
Das vorliegende Gerät wird verkauft. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

116 14 14 0 Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe zur Beschaf-
fung eines HANSA-Mehrzwecktransporter, Typ APZ 1003, 
lt. Angebot der Firma Henne vom 29.07.2018 in Höhe von 
173.983,36 € inkl. MwSt. zu. 

 
 
TOP 11) Abschluss Durchführungsvereinbarung für den Bau des Geh- und Rad-
weges entlang der LA 23 – OD Furth bis Edlmannsberg mit dem Lkr. Landshut 
 
Der Verwaltung liegt die Vereinbarung mit dem Landkreis Landshut über den ge-
meinsamen Bau eines Geh- und Radweges an der Kreisstraße LA 23 im Bereich 
der Ortsdurchfahrt Furth bis Edlmannsberg vor.  
GR Alois Halbinger geht kurz auf die Vereinbarung ein. 
Die entstehenden Kosten sind im Haushalt 2019 zu berücksichtigen. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

117 14 14 0 Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung mit dem Land-
kreis Landshut über den gemeinsamen Bau eines Geh- und 
Radweges an der Kreisstraße LA 23 im Bereich der Orts-
durchfahrt Furth bis Edlmannsberg zu und beauftragt die 
Verwaltung mit der Berücksichtigung der entstehenden 
Kosten im Haushalt 2019. 
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Aus dem Gremium kommt der Verschlag über einen zusätzlichen Geh- und Rad-
weg ab dem Ortsausgang Edlmannsberg bis zur Einfahrt Pisat. Die Verwaltung 
wird die Möglichkeiten dazu eruieren.  
 
 
TOP 12) Nachtrag zur Beschaffung und Installation Markisen Kinderhaus 
Vertagt auf Frühjahr/Sommer 2019. 
 
 
TOP 13) Versetzung Kriegerdenkmal 
 
1. Genehmigung überplanmäßige Ausgabe  
Für die Versetzung des Kriegerdenkmals wurde eine Ausgabe in Höhe von 4.000 
€ auf der Haushaltsstelle 1.3009.9400 im Haushalt 2018 veranschlagt. Bei der 
Angebotseinholung stellte sich nun heraus, dass sich die tatsächlichen Kosten auf 
rund 17.000 € belaufen. 
Die Deckung der notwendigen Mittel ist gesamthaushaltlich gewährleistet. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

118 14 14 0 Der Gemeinderat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe 
auf der Haushaltsstelle 1.3009.9400 für die Versetzung des 
Kriegerdenkmals in Furth zu und stellt die hierfür notwendi-
gen Haushaltsmittel in Höhe von 17.000 € zur Verfügung. 

 
2. Auftragsvergabe Versetzung Kriegerdenkmal Furth 
 
Für die Versetzung des Kriegerdenkmals wurden die ausführenden Arbeiten bei 
drei Firmen angefragt. Zwei Angebote liegen der Verwaltung vor.  
Das kostengünstigste Angebot  der Firma Thomas Heldrung, Am Further Feld 12, 
Unterneuhausen, 84107 Weihmichl, vom 19.07.2018 beläuft sich auf  16.536,54 € 
inkl. MwSt. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss: 

119 14 14 0 Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe zur Verset-
zung des Kriegerdenkmals an die Firma Thomas Heldrung, 
Am Further Feld 12, Unterneuhausen, 84107 Weihmichl, lt. 
Angebot vom 19.07.2018  zum Preis in Höhe von 16.536,54 
€ inkl. MwSt. zu. 
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TOP 14) Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
 
14/1 Schrank für die Bekleidung der Schülerlotsen 
GR Johann Maier erkundigt sich nach dem Stand der Anschaffung eines Schran-
kes für die Bekleidung der Schülerlotsen. Da ein wetterfester Spint am Trafohäus-
chen der Bayernwerk AG auf dem Grundstück Ecke Neuhauser Stra-
ße/Kirschenstraße installiert werden sollte, war erst die Genehmigung bei der 
Bayernwerk AG einzuholen.  
Ein geeigneter Spint wird bei der Verwaltung nachgefragt und den Betroffenen 
mitgeteilt. 
  


